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Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Brandstötter, Kolleginnen und Kollegen haben am 17. 

November 2020 unter der Nr. 4176/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend Befremdliche Jobausschreibung gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1, 5 und 6: 
 Wer hat die Jobausschreibung in Auftrag gegeben, wer hat sie getextet und wer hat 

diese schlussendlich freigegeben? 
 Welche der auch in der Jobausschreibung aufgezählten Tätigkeiten erfordern ein abge-

schlossenes Studium der Vergleichenden Literaturwissenschaften? 
 Komparatistik vergleicht lt. Wikipedia u.a. einzelne Dichtungen, Dichter_innen oder 

Strömungen in verschiedenen Kulturen oder die Nationalliteraturen in ihrem gesamten 
Verlauf, erforscht die Einflüsse bestimmter Schriftsteller_innen oder literarischer Strö-
mungen auf andere Literaturen und untersucht die Geschichte einzelner Gattungen, 
Stoff- oder Motivkreise. Außerdem beschäftigt sich die Komparatistik mit dem Ver-
gleich der einzelnen Künste und untersucht auf diese Weise intermediale Prozesse und 
Transformationen der Sprache. Auf welchen dieser aufgezählten Bereiche wird in Ihrem 
Ministerium besonders viel Wert gelegt und weshalb? 

 
Die Ausschreibung der gegenständlichen Planstelle wurde von der Leiterin der Abteilung 
I/Präs.2 „Kommunikation“ initiiert und der Ausschreibungstext von dieser vorgeschlagen. Im 
Anforderungsprofil für den/die Arbeitsplatzinhaber_in wurde u.a. das Erfordernis eines Uni-
versitätsstudiums Publizistik, Medienwissenschaften oder Literaturwissenschaften angeführt. 
Die Genehmigung des Ausschreibungsaktes erfolgte durch die Leiterin der Abteilung I/Präs.1 
„Personal und Organisation“. 
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Durch einen Fehler wurde unter den Erfordernissen der öffentlichen Ausschreibung lediglich 
der Passus „erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium Vergleichende Literaturwissen-
schaften“ angeführt. Aufgrund dieses Fehlers wurde die öffentliche Ausschreibung eines/einer 
Referent_in (Karenzersatzkraft) – Abteilung I/Präs.2 „Kommunikation“ am 13. November 2020 
zurückgezogen. 
 
 
Zu Frage 2: 

 Welche der angeführten „Erfordernisse“ sind Teil von grundsätzlich jeder Ausschrei-
bung des Ministeriums? 

 
Folgende Erfordernisse sind grundsätzlich Teil von jeder Ausschreibung des BMK: 
 

• volle Handlungsfähigkeit 

• persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vor-

gesehenen Verwendung verbunden ist 

 
Zu den Fragen 3 und 4: 

 Aus welchem Grund sind Kenntnisse in SAP erforderlich und wie gut müssen diese sein 
(Grundkenntnisse, Anwender_innen-Kenntnisse oder exzellente Kenntnisse)? 

a. Welche Arbeitsschritte und Tätigkeiten erfordern SAP-Kenntnisse eines/einer 
Referent_in für Kommunikation? 

 Aus welchem Grund sind Kenntnisse des ELAK erforderlich und wie gut müssen diese 
sein (Grundkenntnisse, Anwender_innen-Kenntnisse oder exzellente Kenntnisse)? 

a. Welche Arbeitsschritte und Tätigkeiten erfordern ELAK-Kenntnisse eines/einer 
Referent_in für Kommunikation? 

 
Da in der in Rede stehenden Abteilung unter anderem das Budget für Öffentlichkeitsarbeit 

samt Abwicklung aller anfallenden Rechnungen abzuhandeln ist, sind sowohl SAP- als auch 

ELAK- Kenntnisse erforderlich. 

 
 
 

 

 

Leonore Gewessler, BA 
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